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(54) Verfahren zum Befördern von Bogen in einem Anleger einer Bogen verarbeitenden
Druckmaschine

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren zum För-
dern von Bogen (12) auf einem Anleger (4) einer Bogen
verarbeitenden Maschine (1). Muss aufgrund eines
plötzlich aufgetretenen Fehlers der Anleger (4) gestoppt
werden, so geschieht dies häufig so abrupt, dass die auf
dem Anlegertisch (19) befindlichen Bogen (12) derart
weit verschoben werden, dass der Anlegertisch (19)
zum späteren Anfahren frei geräumt werden muss. Das
gilt besonders für den Fall, wenn die Bogen (12) als
Schuppe auf dem Anlegertisch (4) liegen. Die vorliegen-
de Erfindung schlägt vor, den mit einem gegenüber dem
Antrieb (2) der Maschine (1) getrennt ansteuerbaren
Antrieb (5) versehenen Anleger (4) bei einem Stoppsi-
gnal nach einem Beschleunigungsprofil zu stoppen
bzw. anzufahren, welches so bestimmt ist, dass die Bo-
gen auf dem Anlegertisch (19) sich nicht verschieben.
Für den Fall, dass für eine hinreichend reduzierte nega-
tive Beschleunigung der Bogen der notwendige Weg
fehlt, wird in Weiterbildung der Erfindung vorgeschla-
gen, den zur Verfügung stehenden Weg nur zum Brem-
sen der Bogen zu benutzen und den für das spätere An-
fahren benötigten Weg durch Zurückfahren der Schup-
pe (11) bzw. Saugkopf (7) zu gewinnen.
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